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im Premgarten=grtebßof aufgeteilt, ©S ïeijnt ftcß an
bie SRauer, hinter bem Krematorium, als le^teë tu ber
Retße. ®te ®rab»©tele in grammetßem SRufcßelfalf geigt
ruhige fcßlicßte formen; auS bem ©tetn it ein oon
©buarb giUntermann (SoßiEon) entroorfeneS £ocß=
relief ausgemeißelt : jtoel fnienbe toeibltcße ©eßalten, bie
einen Kranj galten. ®er Künftler ßat eine ©ruppe ge=

fraßen, beren eble Sinien ungemein rußig unb ßarmo»
nlfcß «JtrEen. QebeS äußere PatßoS iß oermieben, ber
-HusbrucE rceicß unb innig. ®te ©infacßßelt ber ganzen
Anlage mit breitem Rafenplatj unb gtoei fcßttcßten Planten»
urnen entfprid^t burcßauS ber einfügen 2trt beS Per
torbenen. ®er beîannte Pünbner SlrcßiteEt RifolauS
Çartmann in ©t. SRortß ßat ben plan entroorfen
unb Pilbßauer Slrnolb Pargeßt in ©oloißum ©tetn
unb Relief auSgeßauen.

©aßßofbsmten im Kanton ßnjern. ®er Regte»

rungSrat bat fantonale SluSfüßrungSoorfcßriften jum
PmtbeSgefeß über bie ©htfcßränfung ber ©rfteßung unb
©Weiterung oon ©aßßöfen erlaffen. ®ie ©rteilung ber
Peroißigung jur ©rfteßung unb ©Weiterung oon ©aß»
ßöfen roirb ber ginanjbireîtion übertragen unb trifft btefe
ißren ©ntfcßeib nacß Slnßörung beS ©emelnbe» unb Pe»
ItrESrateS. ©egen ißre Perfügung !ann innert 10 Sagen
an ben RegterungSrat refurrîert œerben. ®er ReEurS»

entfcßeib bei RegierungSrateS unterliegt innert breißig
Sagen ber Pefcßtoetbe an ben PunbeSrat.

Kttïë für autogene äRetaUbgarSettung. (SRitgei.)
Sont 31. SR at bis 5. Sunt 1926 oeranßaltet ber
©cßtoet|. 9tjetglen»Peretn in Pafel toieber einen
©cßtoeißfurS für Slnfänger unb gortgcfcßrittene, an bem

©leegenbeit geboten iß, bie oerfcßiebenen ©cßroeißoerfaßten,
®a§= unb eleffrifäje ©cßtoeißung unb baS ©cßtoeißen fämt»
licßer SRetaße fadßltcß fennen ju lernen. ®ie ©ießerßeltS»
unb UnfaßoerßütungSmaßnaßmcn fontmen ebenfalls jur
Spracße.

9Ran oerlange baS ausführliche Programm unb
ridjte Anfragen unb Inmelbungen an ben ©cßroeiäer.
3loeftjlen=®erein in Pafel.

^ K!ubabjelcben«lföettbe»er6 öe§ 81. ©. ©. ®er
©cßtoetjertfcße 8(utomobtt£lub eröffnet unter bem Patro»
not beg „Deubre" unb be§ ©eßtoeßsertfcßen PkrEbimbcg
unter ben in ber ©dbtoeig rooßnßaften Künßlern einen
®ettberoerb jur ©tlangung üon ©ntroürfen für neue
Klnbabgetdjen. ®ie projette »erben bon einer gutß, be=

ßeßenb aus Pertretern beS „Deubre" unb beg 2Berf=
bnnbeg foroie Pertreiern beg 81. S. ©. beurteilt. ®er

6. ©. fiellt ber gurß bie Summe bon 500 granfen
iür bie Prämierung ber beften ©ntmürfe jur Perfügung,
programme beg Siöettberoerbeg fönren belogen »erben
beim_ ©efretartat beg „Deubre", place be la Satpébrale
12, in Saufanne, unb auf bem SentralfeEretariat beg
®<ß»etjerifcßen ßBetfbunbeg, Paßnßofßraße 89, in Süricß,

Reue Orgel ©ngelberg. (Korr.) Pel Inlaß ber
Seiet beS 800»jäßrigen ©tiftimgSfeßeS, ©onntag ben
2- 3Rai, tourbe auch bie neue Orgel ber Kloßerfircbe in
©ugelberg eingeroetbt, »elcße mit ihren 134 Elingenben
Regißern unb 1070 Regißer^ügen, Kuppelungen ufto.,

größte Orgel ber ©cßroeij iß. ©te beftbt eine Steiße
Steuerungen, tote ße fonß bei Eeiner Orgel oorbanben
ßnb. 3)te Anlagen unb Pläne ßammen oon einem Pürger

Bei Ärmetslsäeraiiei
weile® »mfere geehrtes 15o*«e»te« pt

Sertürner« *«l »eSe« Her ge»a«es sestets
«ts «Kdb &te site SSbrejfî mitteile«.

Sie

auS ber 3Rar^, nämlicß oon Pater Seopolb Peul auS
Sacßen, ber ftcß burcß biefeS 3Retßermer! als ein ©ente
in ber OrgelbauEunß ertoiefen ßat.

ßfferatiiir,
„Petriebsffi|rung". SJtitteilnngen be§ gorfcbungStnßi«

tuts für rationeße PetriebSfüßrung im Çanbœerï. V.
Saßrgaug. Perlag @. Praun, Karlsruhe, preis
einzeln SR. —.80, baibfäßrltih SR. 4.—. gRonatltdß
ein Çeft.
9luS bemSnßalt ber er ßen br ei £>efte 1926:

Rationelle SeitauSroertung. $ifcßler=3BerEßätten. Ratio»
nalifterungSbeßrebungen in ber ©efamtroirtfdßaft. .fpanb»
toerEStedßntfche Runbfdßau. PeleudßtungStechnif^e fragen
für baS ^anbmerE. UnterfucßungSergebniS oon Kälte»
mafcßinenanlagen für Konbitoreien. ^rifeurbetrieb. ®ä»
tigEeitSberidßt beS gorfcßungSlnßitutS. ©rünbung einer
PetrlebSrairtfcbaftSßeKe an ber ijanbtoerESfammer Rürn»
berg. ®er ®rebßrom=9Rotor als eintrieb für DlrbeitS»
mafcßinen mit Rücfficßt auf feine ®ourengaßl ufro.

@§ ßanbelt ftdß gegemoärtig toeniger barum, bie @r»

jeugniffe in tedßnifdßer unb EonßruEtioer ^inficßt ju oer»
ooÜEommnen, als tßre ^erßeßung auf rationellfte SBeife
berbeßufüßren. $n jebem Petrtebe iß bie SRöglicßEeit
ßierju geboten unb eS iß Pßicßt jebeS PetriebSinßaberS,
ficß über bie oerfeßtebenen ©ebiete ber mobernen PetriebS»
roirtfeßaft gu orientieren unb auf bem.Saufenben ju ßal»
ten. ®ie PetriebSfüßrung beßanbelt nidßt nur baS ©e
biet ber teeßnifeßen, fonbern aueß ber Eaufmännifdßen
PetriebSlettung. Probenummern oerfenbet ber Perlag.

®ie ©cmmcr»auiga6e be§ ®liö»^aßrp!ütte§, gültig
oom 15. SR ai 1926 an, toelcße foeben tm Or eil
Perlag, Sö^^ erfeßtenen iß, jeießnet fuß toieberum
bureß außerorbentlicß feßarfe unb gut lesbare ©cßrift
auS. @r enthält außer ben ^aßrjeiten für ©ifenbaßn,
®ampffcßiff, poß, ©traßenbaßr, unb Automobil äße neuen
Sajen unb Infcßlüffe oon unb nadß 3örid^, bie S«9§=
nummern, bie SBagenElaffen, bie SlbfaßrtS» unb SlnEunftS»

PerronS bet jebem $uge unb fcßlteßltcß no^ bie Poft»
tajen, 9lucß ßnben mir bie glugpeßlinien für baS inter»
nationale SuftoerEeßrSneß ber ©cßtoeii unb bie gaßr»
pläne ber neueröffneten Paßnen ber ©eßtoeij unb beS

benadßbarten 3luSlanbeS aufgeführt. ®ie äußerß praî=
tifeße ©inteilung beS Pliß gaßrplaneS bietet für ein
rafcßeS Racßfdßlagen ber gefueßten ©tattonen unb ©trecîen
bie benfbar beften SRöglicßEetten. ®er preis ber neuen
3luSgabe beS „Pliß»gaßtplan", toeldße in aßen Pucß
ßanblungen, Papeterien, KioSfen unb an ben Piflett»
fcßaltern ju ßaben iß, beträgt nur 1 8*- 20.

Sur Pfpcßologie ber ©cßaubüßne. Pou Çans SBicEi»
ßalber. Perlag: Orell fjüßlt in 3üri^. Preis
gebunben 8 gr., brofeßiert 6 gr.
®r. SOBidEtßalber ßat in blefem PJerE mit ben Pe»

griffen ber mobernen Pfpcßologie unb ben intuitioen
©rEenntniffen eines SßeaterEritiEerS bie getßigen unb bie

triebhaften Senbenjen aufgetoiefen, Me ben fünßlerifcßen
©ßaraEter beS ©cßaufpieEerS bebingen unb bie Pejießung
ber ©efeßfeßaft ju feinem SBerE. 3lucß bie tppifeßen
©igenarten ber EünßEertfcßen ProbuEtion beS ©cßaufpieEerS
unb ber fünßlerifcßen ©rßebung bureß bie ©cßaubüßne
ßnben ßier ißre ®eutung, fo betfpielStoeife beS ©cßau=
fptelerS PatßoS, fetne ®ämonifterung ber Roße, bie @r=

feßetnung beS „premieren Sötoen", beS Sogen=®ßeaterS
ufto. IneEboten unb Sßußtütionen oeranfcßaulidßen bie

tßeoretifcßen SluSfüßrungen. SBir bürfen SEßtcfißalberS
2lrbett als bie erfie rein pfpcßologifcß orientierte 3leßßeti!
ber ©cßaubüßne empfeßlen unb beSßalb oorauSfeßen, baß
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im Bremgarten-Friedhof aufgestellt, Es lehnt sich an
die Mauer, hinter dem Krematorium, als letztes in der
Reihe. Die Grab-Stele in grau-weißem Muschelkalk zeigt
ruhige schlichte Formen; aus dem Stein ist ein von
Eduard Zimmermann (Zollikon) entworfenes Hoch-
relief ausgemeißelt: zwei kniende weibliche Gestalten, die
einen Kranz halten. Der Künstler hat eine Gruppe ge-
schaffen, deren edle Linien ungemein ruhig und harmo-
nisch wirken. Jedes äußere Pathos ist vermieden, der
Ausdruck weich und innig. Die Einfachheit der ganzen
Anlage mit breitem Rasenplatz und zwei schlichten Blumen-
urnen entspricht durchaus der einfachen Art des Ver-
storbenen. Der bekannte Bündner Architekt Nikolaus
Hartmann in St. Moritz hat den Plan entworfen
und Bildhauer Arnold Bargetzi in Solothurn Stein
und Relief ausgehauen.

Gasthosbîmten im Kanton Lnzern. Der Regte-
rungsrat hat kantonale Ausführungsvorschriften zum
Bundesgesetz über die Einschränkung der Erstellung und
Erweiterung von Gasthösen erlassen. Die Erteilung der
Bewilligung zur Erstellung und Erweiterung von Gast-
Höfen wird der Finanzdirektion übertragen und trifft diese
ihren Entscheid nach Anhörung des Gemeinde- und Be-
zirksrates. Gegen ihre Verfügung kann innert 10 Tagen
an den Regterungsrat rekurriert werden. Der Rekurs-
entscheid des Regierungsrates unterliegt innert dreißig
Tagen der Beschwerde an den Bundesrat.

Kurs für autogene Metallbearbeitung. (Mitget.)
Vom 31. Mai bis 5. Juni 1926 veranstaltet der
Schweiz. Azetylen-Verein in Basel wieder einen
Schweißkurs für Anfänger und Fortgeschrittene, an dem
Gleegenheit geboten ist, die verschiedenen Schweißoerfahren,
Gas- und elektrische Schweißung und das Schweißen sämt-
licher Metalle sachlich kennen zu lernen. Die Sicherheit-
und Unfallverhütungsmaßnahmen kommen ebenfalls zur
Sprache.

Man verlange das ausführliche Programm und
richte Anfragen und Anmeldungen an den Schweizer.
Azetylen-Verein in Basel.

^ Klubabzeichen-Wettbewerb des B. C. S. Der
Schweizerische Automobilklub eröffnet unter dem Patro-
nat des „Oeuvre" und des Schweizerischen Werkbundes
unter den in der Schweiz wohnhaften Künstlern einen
Wettbewerb zur Erlangung von Entwürfen für neue
Klubabzeichen, Die Projekte werden von einer Jury, be-
stehend aus Vertretern des „Oeuvre" und des Werk-
bundes sowie Vertretern des A. C. S. beurteilt. Der
A> C. S. stellt der Jury die Summe von 500 Franken
mr die Prämierung der besten Entwürfe zur Verfügung.
Programme des Wettbewerbes können bezogen werden
beim Sekretariat des „Oeuvre", Place de la Cathédrale
12, in Lausanne, und auf dem Zentralsekretariat des
Schweizerischen Werkbundes, Bahnhofstraße 89, in Zürich.

Neue Orgel Engelberg. (Korr.) Bei Anlaß der
àier des 800-jährigen Stiftungsfestes, Sonntag den
2- Mai, wurde auch die nme Orgel der Klosterkirche in
Engelberg eingeweiht, welche mit ihren 134 klingenden
Registern und 1070 Registerzügen, Kuppelungen usw.,
bie größte Orgel der Schweiz ist. Sie besitzt eine Reihe
Neuerungen, wie sie sonst bei keiner Orgel vorhanden
sind. Die Anlagen und Pläne stammen von einem Bürger

Sel KàMMàmM
»»sere geehrte» ASo»«e»te« zm VermewNW

Irrtümer« »«S »eSe« See gesases NSNSN
pets S«H à «lt? KDresse Mitteiles.
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aus der March, nämlich von Pater Leopold Beul aus
Lachen, der sich durch dieses Meisterwerk als ein Genie
in der Orgelbaukunft erwiesen hat.

LitexsSur«
„Betriebsführung". Mitteilungen des Forschungsinsti-

tuts für rationelle Betriebsführung im Handwerk. V.
Jahrgang. Verlag G. Braun, Karlsruhe. Preis
einzeln M. —.80, halbjährlich M. 4. — Monatlich
ein Heft.
Aus demJnhalt der ersten drei Hefte 1926:

Rationelle Zeitauswertung. Tischler-Werkstätten. Ratio-
nalisierungsbeftrebungen in der Gesamtwirtschaft. Hand-
werkstechnische Rundschau. Beleuchtungstechnische Fragen
für das Handwerk. Untersuchungsergebnis von Kälte-
Maschinenanlagen für Konditoreien. Friseurbetrieb. Tä-
tigkeitsbericht des Forschungsinstituts. Gründung einer
Betriebswirtschaftsstelle an der Handwerkskammer Nürn-
berg. Der Drehstrom-Motor als Antrieb für Arbeits-
Maschinen mit Rücksicht auf seine Tourenzahl usw.

Es handelt sich gegenwärtig weniger darum, die Er-
zeugniffe in technischer und konstruktiver Hinsicht zu ver-
vollkommnen, als ihre Herstellung auf rationellste Weise
herbeizuführen. In jedem Betriebe ist die Möglichkeit
hierzu geboten und es ist Pflicht jedes Betriebsinhabers,
sich über die verschiedenen Gebiete der modernen Betriebs-
wirtschaft zu orientieren und auf dem.Laufenden zu Hal-
ten. Die Betriebsführung behandelt nicht nur das Ge-
biet der technischen, sondern auch der kaufmännischen
Betriebsleitung. Probenummern versendet der Verlag.

Die Sommer-Ausgabe des Blitz-Fahrplanes, gültig
vom 15. Mai 1926 an, welche soeben im Orell Füßli
Verlag, Zürich erschienen ist, zeichnet sich wiederum
durch außerordentlich scharfe und gut lesbare Schrift
aus. Er enthält außer den Fahrzeiten für Eisenbahn,
Dampfschiff, Post, Straßenbahn und Automobil alle neuen
Taxen und Anschlüsse von und nach Zürich, die Zugs-
nummern, die Wagenklassen, die Abfahrts- und Ankunft-
Perrons bei jedem Zuge und schließlich noch die Post-
taxen. Auch finden wir die Flugpostlinien für das inter-
nationale Lnftverkehrsnetz der Schweiz und die Fahr-
pläne der neueröffneten Bahnen der Schweiz und des

benachbarten Auslandes ausgeführt. Die äußerst prak-
tische Einteilung des Blitz-Fahrplanes bietet für ein
rasches Nachschlagen der gesuchten Stationen und Strecken
die denkbar besten Möglichkeiten. Der Preis der neuen
Ausgabe des „Blitz-Fahrplan", welche in allen Buch-
Handlungen, Papeterien, Kiosken und an den Billett-
schaltern zu haben ist, beträgt nur 1 Fr. 20.

Zur Psychologie öer Schaubühne. Von Hans Wicki-
halder. Verlag: Orell Füßli in Zürich. Preis
gebunden 8 Fr., broschiert 6 Fr.
Dr. Wickihalder hat in diesem Werk mit den Be-

griffen der modernen Psychologie und den intuitiven
Erkenntnissen eines Theaterkritikers die geistigen und die

triebhaften Tendenzen ausgewiesen, die den künstlerischen
Charakter des Schauspielers bedingen und die Beziehung
der Gesellschaft zu seinem Werk. Auch die typischen
Eigenarten der künstlerischen Produktion des Schauspielers
und der künstlerischen Erhebung durch die Schaubühne
finden hier ihre Deutung, so beispielsweise des Schau-
spielers Pathos, seine Dämonisierung der Rolle, die Er-
scheinung des „Premieren-Löwen", des Logen-Theaters
usw. Anekdoten und Illustrationen veranschaulichen die

theoretischen Ausführungen. Wir dürfen Wickihalders
Arbeit als die erste rein psychologisch orientierte Aesthetik
der Schaubühne empfehlen und deshalb voraussetzen, daß
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ftc jebem ©cffaufpieler unb Sfjeaterfreunb eine gruttbfcttp
Iicf)e SHäruttg ber SJÎiffion ber iSdfjaubtüjne bebeutet.

lis te $ri|b. — 5ir Me Vnuts.
fttltft.

S®. ägerfanfS«, SKafé)' sttfe ÄrtettSgefnäje toeröc«
castes biefe Dfabcü aicJjt anfgeammnets 5 beseitige Sttjeiges
gehöre« In be» S»fes;ßtesttteil be8 SlatteS. — ®en grage«,
meiere „unter ®|tfT*e" erffeinen foDen, tooQe man 50 6t9
in SDîarïen (für Sjufenbmtg ber Offerten) nnb n>enn bte grage
mit Sbreffe se8 gragefteüerS erfdjeineK foil, 80 ®t«. beilege»,
tuen» feine 3Kasïee ssitgef^idt teerten, fax» fete gssgs
xiftt ssKfaexsittssKes Wertet».

237. SBer liefert ©halet*©tnfamilienhau8 Offerten unter
©hiffre 237 an bie ©ppeb.

238. 28er hätte einen gebrausten, gut erhaltenen 1 PS
©leftromotor, Spannung 250 Solt, abzugeben? Offerten an 3.
SBälti, Sägerei, Sßllifen.

239. SBer liefert SlselglemSInlagen? Offerten unter ©Sjiffte
K 239 an bie ©jpeb.

240. SBer hat eine gebrauchte, gut erhaltene ScennhoIj=
gräfe abzugeben? Offerten an @, ©hriften» Sehmann, Sätter=
linben (Sern).

241. SBer liefert Schiebleitern für Spenglerei? Offerten
mit igreiS» unb (Sröpenattgaben unter ©hiffre 211 an bie ©ppeb.

242. SBer hätte gut erhaltenen, toafferbichten Sehälter ober
Dieferootr non 4000—5000 Biter 3«halt, abzugeben? ®arf aber
nicht jplinbrifch fein unb menu möglich mit SJiannlod). Srei*'
Offerten mit ®etoid)t§angabe an 3- Üf)ler, SBagenbauer, ®etoerbe=
ftrajje, Sern.

243. SBer liefest Slpparate jum Selbfttmprägnieren non
eleftrifchen ßeitunggftangen Offerten an bie ©Ieftrijität8fom=
miffion ber dinmohnergemeinbe SBimmiS (Sern).

244. SBer hat abzugeben eine Schla<fetiplatten»3)tafehlne
(Spftem Sida), oerfteHbar, für Steine famt Unterlagen? Offerten
mit Sefdjreibung unb ifkeiä an ©ermann gonlana, fReigolblmil.

245. SBer hat eine gebrauchte 3lrbeiter«8ontroUuhr für 100
bië 200 Slrbeiter abjugeben? Offerten unter Sh'ffre 245 an bie
©ppebition.

246. SBie entfernt man am beften ben feinen ©oljftaub
au§ ©leftroraotoren ©ibt es Staubfauger bafür unb mer liefert
foldje? Offerten unter ©h'iffre 246 an bie ©ppeb.

247. SBer hat eine ®pstamo famt Salterieanlage abju»
geben? Offerten an 3- Süng, ©ettnau (Bujern),

H8iZMHrt8itMiip-lf8Ptayp
Kreissägen s-; Bandsägen 1-1 la, Leims
Herring Bildhauer- und Drechsler - Werkaenga,
Piintpapief i-i Schleiipapier in Rollen 1-1

Vertikalbeschläge, Universalzentralverschlüss«.
Bschmann's Patent-Schlösser und Beschläge
m Richard's Harzgallen-Messer t-i

Uteri- hé Saii-Isseiiiip
i» grösster Auswahl j Anfertigung *. Zetetenuf,

Oieocler:
OBERDORFSTRASSE 9 u. 10,3ÜRICH

5480a
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248. SBer liefert betaillierte ßeichnutigen für moberne
SüffetS? Offerten unter ©hiffre 248 an bie (fçpeb.

249. SBer liefert leifiungSfähigen iHuffaber, mit ober ohne
SBtotor, jum Siuflaben non Schotter auf ßaftroagen Offerten a«
Kie8» unb Sanbroetfe Ufcenjtorf.

250. SBer hätte eine leichtere, gut erhaltene Stanje }um
Standen oon Bächern in Sägeblätter bi8 2 mm bief abjugeben?
©rforberliche Stempelgrßfie: 8, 13 unb 18 mm ®utd)meffer. Of'
ferten an ®h. Sauber, Sägerei, 3'hlWlacht (Sfurgiu).

JUtwortei.
3ïuf grage 215. Spedffeinmehl (Üalfum) liefern ©f). ©•

S?flfter & Sie., SïttiengefeHfd)aft, Safel.
3luf grage 224. SJioberne ®tcfenhobe!mafd)inen liefern gifdjec

& Süffert, 37iafd)inen unb SBerljeuge für bie ©oljinbuftrie, Safel 1.
SSuf grage 224. ®i(fehobelmafchinen, 650—800 mm ©Obel'

breite, liefert 8. Sobel, ©üterftra&e 219, Safel.
3luf grage 224. Steue unb gebrauchte 3l6rid)t« unb ®icfe'

hobelmafchinen liefert ff) Oefdjger, ©ifenmaren, Derlilon.
3(uf grage 224. ®tcfenhobelmafä)inen bauen 31. SRüHer &

Sie., 3Tiafd)inenfabri£, Srugg (Slargau).
3luf grage 224. 9teue unb gebrauchte ®icfenhobelmafchinett

liefert bie Stafchtnenfabrif Saufchenbach 31.'®., Schaffhaufen.
3luf grage 224. ®ie 31.'®. Olraa in Ölten, hat ab Saget

abzugeben fdjmere ©ochIeijtung8'®icfehobelmafchinen bis 900 mm
©obelbreite.

3luf grage 224. Sleue unb gebrauchte ®idehobelmafchinen,
650—800 mm ©obelbreite, liefert bie Sfflafchinen unb ©tfenroaren
31.'®., unterer Sfiühlejteg 2, 1.

3luf grage 228. ïran8poitable Srennho'jftäfen mit ein'
gebautem ©lettromotor, bie jugleich jum im SBinlel fehneiben oon
Srettern benu^t roetben fönnen, liefert ®eorg SBillp, äJlafchinen=
fabril, ®hur.

Suf grage 228. SBenben Sie an 8. Sobel, ®üter=
ftrahe 219. Safel.

Sluf grage 228. ®ie 31.=®. Olma, Ölten, liefert Stenn'
holäfräfen für Sfflotorantrieb unb mit eingebautem Sliotor.

Schweizer. Bundesbahnen, Generaldirektion.
iSerlegnng eines ©dtnppenö ber ehemaligen SBestftäiie
hon greibnrg nadh ®iel. @cb', avance*', 3immee=, ®ach'
bejfer= nnb Spengletarbeiten. ifBläne ic. im ©odjbaubuteau
ber ©eneralbirettion in Sern, ®ienftgebäube Srüdfelb, SRitteb
ftrafie 43, 3immer 180, fomie im Sureau beê SahninaenieurS IV in
greiburg unb im Sureau ber SBertfiätte ber S S S in Siel, je»
roeilen oon 15—17 Uhr. Sibgabe ber ^läne gegen Sejahlung oon
je gr. 1.— (ohne Sütferftattung). 3lngebote mit Sluffdjrift „Ser»
legung eines ©ä)uppenS nach ®ttl, @rb», 3Jianrer= nnb 3immer=
arbeiten, refp. Sadjbecler» unb Spenglerarbeiten" bis 7. 3unt
an bag ©ochbaubureau bet ber ©eneralbireltion in Sern,

Schweizer. Bundesbahnen, Generaldirektion.
ütrheiten sunt (Sienftgebünbe nnb $ienftteoh»h««aS beS
UntertetrfeS fftnppertmil. A. ®itnftgebänbe: 1. @ipfer'
avheiten, 2, aJîaleeatbeiten, 3 fanitäce 3nftaöationen. —
B. ®ienftmohnhanS: 1. ®ibfe*a*beiten, 2 Sflalerarteiten,
3. fanitäre ^nftaffationen, 4. ©laferarbeiten. Släne :c. ab
25. SRai bei ber 3lbteilung für ©leftriffjierung, ®ienftgebäube
Srüclfelb in Sern, SRittelftrape 43, 3immer 9t c. 177. 3lbgabe ber
Bläue für A 3 unb B 3 unb 4 gegen Sejahlung oon je 2 gr.
(feine fftücferftattung). Singebote mit iluffdjrift „®ipfer», 9Dtaler=,
®laferarbeiten ober fanitäre 3nfîaUattonen für jüerftgebäube unb
®ienftmohnhau8 beS Unterroetfeä 9tupper8roil" bi§ 10. 3uni an
ben Dberingenieur für ©leîtrifijierung ber S S S in Sern.

Schweiz, Bundeshahnen, Kreis II. Biefcenng nnb
Montage be* eifernen @(huhfonft*u!tionen an ben I8e>
länbe*n be* @traftenübe*fiihrnngen bon Datteln 6i8
fingen (ööhberglinie). ^ßläne tc. beim Sureau für ©leftrifi»
üierung II in Ölten (ïannroolbftrahe 62) gegen ©inmhlung oon
gr. 3 auf ißoftchecffonto Vb 404 (feine iRücfoergütung). ©ingaben
mit Sluffdhtift „Schuhfonffruftionen Sratteln=@ffingen" bi§ 29 Stai
an bie SîreiSbireftion II in Bujern.

Schweiz. Bundeshahnen, Kreis II. @*teeite*ung$>
hast beä ainfnahntegeöänbeö in gnjeen. ©laft*', Serpnh'
nnb @ipfe*a*beiten, fotoie ®adjheläge fii* Settaffenbädhe*.
Släne te. im ©oepbaubureau ber Sauabteilung im Serroaltnngl'
gebäube in Sutern (3immer 9tc. 85). Slanabgabe für bie ©lafer»
arbeiten jum 5ßrei§ oon 2 gr. (feine iRücferftattung). Singebote mit
Sluffdjtift „Sauarbeiten 3lufnahmegebäube Sujern" 6i§ 25. iTiai
an bie ïtreiêbireftion II in Bujern.

Schweiz. Bundeshahnen, Kreis III. Steinhane**
arbeiten für bie fftenobation ber nörblidhen ©ochgalerie am
sHnfnahmegebänbe im ©anpthahnhof Sebingungen

so Jllnstr. schweiz. Haudw.-Zeitung („Meisterblatt") Sk, 8

sie jedem Schauspieler und Theaterfreund eine grundsätz-
liche Klärung der Mission der Schaubühne bedeutet.

M »er UW. — SÄ Rê PwK.
-LS. BerknnfS-, îsnfch- «sb ArSeitSgefnche werde»

«st« diese Rubrik nicht snfgesotnme« ; derartige Anzeige«
gehöre» in den Jsfesatesteil des Blattes. — Den Frage»,
welche »»««ts« EHtffre" erscheinen solle«, wolle man SV EtS
i» Marken (für Zusendung der Offerten) und wenn die Frage
mit Adresse oes Fragestellers erscheine« soll. SV EtS. beilege«.
We«« kewe Markes Mitgeschickt werde«, kss« Sie FssM
»eicht ssfgessWWîK werde«.

SZ7 Wer liefert Chalet-Einfamilienhaus? Offerten unter
Chiffre 237 an die Exped.

2Z8. Wer hätte einen gebrauchten, gut erhaltenen 1 ?8
Elektromotor, Spannung 250 Volt, abzugeben? Offerten an I.
Wälti. Sägerei. Kölliken.

SZ9. Wer liefert Azetylen-Anlagen? Offerten unter Chiffre
K 239 an die Exped.

Sl<». Wer hat eine gebrauchte, gut erhaltene Brennholz-
Fräse abzugeben? Offerten an E. Christen-Lehmann, Bätter-
linden (Bern).

S41. Wer liefert Schiebleitern für Spenglerei? Offerten
mit Preis- und Größenangaben unter Chiffre 241 an die Exped.

S4S Wer hätte gut erhaltenen, wasserdichten Behälter oder
Reservoir von 4000—5000 Liter Inhalt, abzugeben? Darf aber
nicht zylindrisch sein und wenn möglich mit Mannloch. Preis-
sfferten mit Gewichtsangabe an I. Ühler, Wagenbauer, Gewerbe-
straße, Bern.

S4Z Wer liefet Apparate zum Selbstimprägnieren von
elektrischen Leitungsstangen? Offerten an die Elektrizitätskom-
mission der Einwohnergemeinde Wimmis (Bern).

544 Wer hat abzugeben eine Schlackenplatten-Maschine
(System Villa), verstellbar, für Steine samt Unterlagen? Offerten
mit Beschreibung und Preis an Hermann Montana, Reigoldswil.

545 Wer hat eine gebraucht? Arbeiter-Kontrolluhr für 100
bis 200 Arbeiter abzugeben? Offerten unter Chiffre 24S an die
Expedition.

S4V Wie entfernt man am besten den feinen Holzstaub
aus Elektromotoren? Gibt es Staubsauger dafür und wer liefert
solche? Offerten unter Chiffre 246 an die Exped.

S47. Wer hat à Dynamo samt Batterieanlage abzu-
geben? Offerten an I. Küng. Gettnau (Luzern).
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548. Wer liefert detaillierte Zeichnunzen für moderne
Büffets? Offerten unter Chiffre 248 an die Exped.

549. Wer liefert leistungsfähigen Auflader, mit oder ohne
Motor, zum Aufladen von Schotter auf Lastwagen? Offerten a«
Kies- und Sandwerke Utzenstorf.

SSV. Wer hätte eine leichtere, gut erhaltene Stanze zum
Stanzen von Löchern in Sägeblätter bis 2 mm dick abzugeben?
Erforderliche Stempelgröße: 8, 13 und 18 mm Durchmesser. Of-
ferten an Th. Sauder, Sägerei, Zihlschlacht (Thurgau).

A»wotte«.
Auf Frage SIS. Specksteinmehl (Talkum) liefern Ch. H.

Pfister à Cie., Aktiengesellschaft, Basel.
Auf Frage SÄ4. Moderne Dickenhobelmaschinen liefern Fischer

à Süffert, Maschinen und Werkzeuge für die Holzindustrie, Basel 1.
Auf Frage SS4-. Dickehobelmaschinen, 650—800 mm Hobel-

breite, liefert L. Tobel, Güterstraße 219, Basel.
Auf Frage SSt. Neue und gebrauchte Abricht- und Dicke-

Hobelmaschinen liefert P Oeschger, Eisenwaren, Oerlikon.
Auf Frage SS4. Dickenhobelmaschinen bauen A. Müller â

Cie., Maschinenfabrik, Brugg (Aargau).
Auf Frage SÄ4. Neue und gebrauchte Dickenhobelmaschinen

liefert die Maschinenfabrik Rauschenbach A.-G., Schaffhausen.
Auf Frage SSt Die A.-G. Olma in Ölten, hat ab Lager

abzugeben schwere Hochleistungs-Dickehobelmaschinen bis 900 mm
Hobelbreite.

Auf Frage SS4. Neue und gebrauchte Dickehobelmaschinen,
650—800 mm Hobelbreite, liefert die Maschinen und Eisenwaren
A.-G., unterer Mühlesteg 2, Zürich 1.

Auf Frage SS8. Transportable Brennholzfräsen mit ein-
gebautem Elektromotor, die zugleich zum im Winkel schneiden von
Brettern benutzt werden können, liefert Georg Willy, Maschinen-
fabrik, Chur.

Auf Frage SÄ8. Wenden Sie fich an L. Sobel, Güter-
straße 219. Basel.

Auf Frage SS8. Die A.-G. Olma, Ölten, liefert Brenn-
holzfräsen für Molorantrieb und mit eingebaurem Motor.

Submissions-AnzetgLr»
Svk«e«ïns>». Lessi-slilii-elrti«»!».

Verlegung eines Schuppens der ehemalige» Werkftätte
von Freibnrg nach Viel. Erd-, Maurer-, Zimmer-, Dach-
decker- und SPenglerarbeiteu. Pläne rc. im Hochbaubureau
der Generaldirektion in Bern, Dienstgebäude Brückfeld, Mittel-
straße 43, Zimmer 180, sowie im Bureau des Bahninaenieurs IV in
Freiburg und im Bureau der Werkstätte der EBB in Biel, je-
weilen von 15—17 Uhr. Abgabe der Pläne gegen Bezahlung von
je Fr. 1.— (obne Rückerstattung). Angebote mit Aufschrift „Ber-
tegung eines Schuppens nach Biel, Erd-, Maurer- und Zimmer-
arbeiten, resp. Dachdecker- und Spenglerarbeiten" bis 7. Juni
an das Hochbaubureau bei der Generaldireklion in Bern.

Zsks»«»s«i>. Sumckssdsknnn, Lnnsi-slckii-nlekio«.
Arbeiten zum Dieustgebände und Dieuftivohuhaus des
Unterwerkes Rnpperswil. H.. Dieustgebände: 1. Gipser-
arbeiten, 2. Malerarbeiten, 3 sanitäre Installationen. —
L. Dienstwohnhans: 1. Gipserarbeite«, 2 Malerarbeiten,
3. sanitäre Installationen, 4. Glaserarbeiten. Pläne :c ab
25. Mai bei der Abteilung für Elektrifizierung. Dienstgebäude
Brückfeld in Bern, Mittelstraße 43, Zimmer Nc. 177. Abgabe der
Pläne für /I 3 und L 3 und 4 gegen Bezahlung von je 2 Fr.
(keine Rückerstattung). Angebote mit Aufschrift „Gipser-, Maler-,
Glaserarbeiten oder sanitäre Installationen für Dienstzebäude und
Dienstwohnhaus des Unterwerkes Rupperswil" bis 10. Juni an
den Oberingenieur für Elektrifizierung der S B B in Bern.

Kâ«»sï»!à Ts»sS» II, Lieferung und
Montage der eisernen Schutzkoustruktionen an den Ge-
ländern der Straßenüberführungen von Prattelu bis Es-
fingen <Bötzberglinie). Pläne:c. beim Bureau für Elektrifi-
zierung II in Ölten (Tannwaldstroße 62) gegen Einzahlung von
Fr. 3 auf Postcheckkonto Vb 404 (keine Rückvergütung). Eingaben
mit Aufschrift „Schutzkonstruktionen Pratteln-Effingen" bis 29 Mai
an die Kreisdirektion II in Luzern.

Sskuasis» Sunckesdskn«»», kc-si» I>. Erweiterung?-
bau des Anfnahmegebändes in Lnzer». Glaser-, Verputz-
«nd Gipserarbeiten, sowie Dachbeläge für Terraffeudächer.
Pläne :c. im Hochbaubureau der Bauabtetlnng im Berwaltungs-
gebäude in Luzern (Zimmer Nc. 85). Planabgabe für die Glaser-
arbeiten zum Preis von 2 Fr. (keine Rückerstattung). Angebore mit
Aufschrift „Bauarbeiten Aufnahmegebäude Luzern" bis 25. Mai
an die Kreisdirektiou II in Luzern.

3«i,«esis. Sumcksndnkn«», Steinhaner
arbeiten für die Renovation der nördlichen Hochgalerie am
Anfnahmegebäude im Hanptbahnhof Zürich. Bedingungen
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